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TRIER. Der viel befahrene
Radweg auf der westlichen
Moselseite wird in den
nächsten zehn Wochen sa-
niert. Die Arbeiten sind in
drei Bauabschnitte einge-
teilt. Die Teilstücke sind auf
Grund der geringen Breite
für Fußgänger und Radfah-
rer voll gesperrt. Der erste
Bauabschnitt bis zum 19.
August umfasst 450Meter
vom Ende der Stützmauer
Römerbrücke bis auf Höhe
Aachener Straße 85.

Google hat für sein Street
View neue Bilder freigeschal-
tet. Auch durch die Trierer
Straßen kannman nun in
virtuellen Ansichten aus

2022wandeln.
Bisherwaren die
Panoramen auf
dem Stand von
2009. Googles
Kamera-Autos

sammeln außerdem bis
Oktober in Trier und Trier-
Saarburg weitere neue Bilder.
Wer ihnen begegnet, braucht
sich aber keineMühe geben
und extra freundlich gucken:
Gesichter werden automa-
tisch verpixelt.
IhreClaudiaNeumann
claudianeumann@tw-verlag.de

Nett gucken
nicht nötig
Am Rand bemerkt

West-Radweg:
Sanierung startet

TRIER. Die Unabhängige
Kommission zur Aufarbei-
tungsexuellenMissbrauchs
im Verantwortungsbereich
desBistumsTrier istempört
über die Vernichtung von
Bildern, Terminkalendern
und weiterem Beweisma-
terial im Fall Edmund Dil-
linger. Die saarländische
Staatsanwaltschaft hatte
mögliches Beweismaterial
verbrennen lassen. »Dieses
Material wäre außerordent-
lich wichtig für die weitere
Aufarbeitung des sexuellen
Missbrauchs. Seine Ver-
nichtung ist ein schwerer
Schlag gegen die so wichti-
geAufarbeitung im Interes-
se der Betroffenen«, teilte
der Kommissionsvorsitzen-
de Prof. Dr. Gerhard Rob-
bersmit.DerUnabhängigen
Aufarbeitungskommission
sei gänzlich unverständlich,
warumüberdasGesuchder
mit der Aufklärung betrau-
ten Experten nicht vor der
Vernichtung des Materials
entschieden worden ist. Sie
erwarteumsomehreinegu-
te, offene Zusammenarbeit
mit den saarländischen Be-
hörden bei der Rekonstruk-
tion des Beweismaterials,
soweit dies noch möglich
sei. EdmundDillinger, hoch-
dekorierter Priester des
BistumsTrier, soll über Jahr-
zehnte Missbrauch began-
genundseineOpfer gefilmt
haben. Nach seinem Tod
fandseinNeffe imHausdes
Onkels im saarländischen
Friedrichsthal umfangrei-
ches Material, das den
sexuellen Missbrauch von
Jugendlichen belegen soll.

Aktion im
Saarlandempört
Kommission

TRIER (EDI). Sportlich,
musikalisch, intelligent
und mit dem nötigen
Weinwissen ausgestattet
tritt Olewigs wohl jüngste
Weinkönigin am2. August
offiziell ihr Amt an. Vor
Kurzem erst hat Lilian
Schmidt ihr Abitur mit
Bravour bestanden und
schon wartet die nächste
Herausforderung auf sie.

Ihre Liebe zu Wein ist
genetisch bedingt, war
doch der Urgroßvatermüt-
terlicherseits Winzer in
Kroatien. Den praktischen
Teil holte sie sich vor Ort
bei den Weinfesten in
Olewig, denn am Deutsch-

herrenstand von Sebasti-
an Oberbillig besserte sie
ihr Taschengeld auf und
lernte so ganz nebenbei
alles Wissenswerte rund
um den Wein.
Und was macht Lilian,

wenn sie nicht in Sachen
Wein unterwegs ist?
Dann bereitet sie sich

auf die im November
anstehende Medizinprü-
fung vor - es sei denn, sie
erhält vorzeitig grünes
Licht von der Lufthansa-
Pilotenschule. Denn das
ist unter den Traumbe-
rufen ungeschlagen die
Wahl Nummer 1.
Oder sie trainiert, denn

ganz nebenbei ist Lilian

Süddeutsche Meisterin
U20 über 2000-Meter-
Hindernis. Vor drei Wo-
chen wurde sie übrigens
in der Frauenmannschaft
mit zwei Kolleginnen im
7-Kampf Rheinland-Meis-
terin.
Und wenn neben den

regelmäßigen Kraft- und
Bahneinheiten noch Zeit
bleibt, dann spielt Lilian
Cello.

=> Die Krönungsfeier-
lichkeiten finden am 2.
August im Olewiger Klos-
tergarten statt: mit neuer
Krone, neuem Kleid und
ganz viel Motivation fürs
neue Amt.

Und sie läuft und läuft. . .
Lilian ist die wohl sportlichsteWeinkönigin von Trier

Ist bald ein gekröntes Haupt: die 19-jährige Lilian Schmidt, ab 2. August die neue
Weinkönigin von Trier. Foto: Edith Billigmann

Eintracht Trier startet
am Samstag.im heimi-
schen Moselstadion ge-
gen den FC Arminia Lud-
wigshafen in die neue
Oberliga-Saison. Am
Ende soll der Aufstieg
stehen.
TRIER (JR). So Sehr gut sei man
durch die Vorbereitung gekom-
men. Triers Trainer Thomas
Klasen zieht eine positive Bilanz
der Saisonvorbereitung. Der SVE-
Coach sprach davon, dass die
Jungs alle mitgezogen hätten.
Es gab keine Verletzten und die
Wochen wurden intensiv genutzt,
um die Abläufe sowohl in der Of-
fensive als auch in der Defensive
zu automatisieren. Klasen sprach
gegenüber dem WochenSpiegel
von guten Ergebnissen wie gegen
Zerf, aber auch vom Chancenwu-
cher, den man etwa gegen Mor-
bach betrieben habe. Aber genau
darauf sei es angekommen. Man
habe sich die Chancen heraus-
gespielt, sagte der SVE-Coach
rückblickend.
Allerdings gibt es auchKritik. In

manchenSituationenagiere seine
Mannschaft noch zu schlampig.
Diese kleinen Fehler, sowohl of-
fensiv als auch in der Defensive,
könnten sich gut organisiert spie-
lende Oberligisten rächen. Des-
halbmahnt der Coach zu höchster
Konzentration in jeder Phase des
Spiels. Eine Stammelf habe sich

bisher noch nicht herausspielen
können. Vielmehr lobte Klasen
die jungen Spieler, die teils aus
der JugenddenSprung indie erste
Mannschaft geschafft haben.

Erleichtert zeigte sich Klasen
über die Verpflichtung des neu-
en Torhüters Niklas Linke. Der
Deutsch-Finne sei der letzte Mo-
saikstein eines ausgeklügelten
Kaders gewesen. Jede Position ist
nun doppelt besetzt und Klasen
ist sich sicher, dass jeder Spieler
in den kommenden Wochen und
Monaten zu seinen Einsätzen
kommen wird. Die Belastungs-
steuerung sei eine der wesentli-
chenAufgaben in dieser Spielzeit,
gerade imHinblickaufdie zahlrei-
chen Englischen Wochen.
Für zwei Spieler kommt der

Saisonstart gegen den FC Armi-
nia Ludwigshafen noch zu früh.
Mohammad Rashidi und Garnier
befinden sich im Aufbautraining.

Klasen geht davon aus, dass beide
Spieler im Herbst zurückkehren
werden.
Er schaue weniger auf die Geg-

ner, sagt Klasen zum bevorste-
henden Auftakt im Moselstadion.
Vielmehr wolle man dem Gegner
das eigene Spiel aufzwingen. Da
scheint Ludwigshafen genau der
richtige Gast im Moselstadion zu
sein. Die Arminia sei ein gestan-
dener Oberligist und für Klasen
und seine Jungs sei die Partie
genau der richtige Härtetest
und diesen wolle man natürlich
gewinnen.
Für den SVE ist das Saisonziel

klar umrissen. Gegenüber dem
WochenSpiegel hat Vorstand Al-
fons Jochem gesagt, dass es nur
um den Aufstieg gehen kann. Das
sieht Klasen ähnlich. Der SVE
sei das fußballerische Aushänge-
schild in der Region und dement-
sprechend müsse man sich auch
präsentieren.

Zurück in die Regionalliga

Am Ende wollen alle jubeln: Eintracht Trier startet am Samstag,29. Juli, in die neue Oberliga-Spielzeit. Für
den Regionalliga-Absteiger gibt es für diese Sasion nur ein Ziel: Der Aufstieg muss her. Foto: S.Schwarz

Eintracht Pur
Auslage
n Verbreitungsgebiet Trier
n Geschäftsstelle SVE
n Lesezirkel Region Trier

30 Seiten SVE
n Vorstand über Saisonziele
n Neuzugänge im Blick
n Großes Gewinnspiel

Fußball

Ausführlicher Bericht:QR-Code
per Smartphone-Kamera-App

scannen
und auf
unserer
Website
weiterle-
sen.
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REGION. Banken pflegen
die Stammdaten ihrer
Kunden nicht nur in ih-
ren eigenen Datenbanken,
sondern auch in eine
zentrale Datenbank ein.
Dies geschieht zugunsten
behördlicher Datenabrufe,
die trotz Bankgeheimnis
möglich sind. Im Jahr
2010 wurden insgesamt
58.000 behördliche Kon-
tenabfragen verzeichnet.
Im vergangenen Jahr wur-
den bereits mehr als vier-
undzwanzig Mal so viele
Kontenabfragen regist-
riert. Von den 1.142.926
Behördenabfragen stam-
men 294.000 von den
Finanzämtern aufgrund
steuerlicher Verdachtsmo-
mente.DerTrendgehtkon-
tinuierlich steil nach oben.
In welchen Fällen das
Finanzamt aktiv werden
darf, erklärt die Lohnsteu-
erhilfe Bayern.
Eine Kontenabfrage

ist erlaubt, wenn es um

die Überprüfung von An-
gaben in der Steuerer-
klärung geht, mit dem
Ziel, eine Steuerstraftat
aufzuklären. Versäumt es
ein Steuerpflichtiger, dem
Finanzamt seine Einkom-
mensverhältnisse vollum-
fänglich oder plausibel
mitzuteilen, wird er im
Rahmen eines Steuerer-
mittlungsverfahrens auf-
gefordert, die notwendi-
gen Auskünfte zu erteilen.
Wird die entsprechende
Auskunft unterlassen,
führt das Bundeszentral-
amt fürSteuern imAuftrag
des jeweiligen Finanzam-
tes oder der Steuerfahn-
dung einen Kontenabruf
durch. Die Banken selbst
erlangen keine Kenntnis
davon, wann und wie oft
und zu welchem Zweck
auf die Daten zugegriffen
wird.
Im ersten Schritt dürfen

die sogenannten Stamm-
datenelektronischabgeru-

fen werden. Diese umfas-
sen bei allen inländischen
Bankkonten und Werpa-
pierdepots die Kontonum-
mer, den Nach- und Vor-
namen, das Geburtsdatum
des Kontoinhabers, Ver-
fügungsberechtigte und
wirtschaftlich Berechtigte,
deren Adresse sowie das
Eröffnungs- und gegebe-
nenfalls Auflösungsdatum
des Kontos. Kontostand
undeinzelneUmsätze sind
in den Stammdaten nicht
erfasst und bleiben vorerst
geheim.Esseidenn,dasFi-
nanzamtwurde fündigund
sein Verdacht bestätigt. In
der Hälfte aller Fälle wer-
den nämlich verschwie-
gene Kapitaleinkünfte er-
folgreich aufgedeckt.
Weitere Auskunftsbe-

rechtigte sind unter ande-
rem die Jobcenter, Sozial-
ämter, Bafög-Ämter, Un-
terhaltsvorschusstellen,
Gerichtsvollzieher, Staats-
anwälte, Polizei und Zoll.

Werdenwir alle gläsern?
Zahl der Kontenabrufe durch die Finanzämter steigt rapide

ThomasStiren ist
neuer Präsident der
Industrie- undHan-
delskammerTrier.
TRIER. Die IHK-Vollver-
sammlung wählte den Trie-
rer Unternehmer bis zum
Ende der aktuellen Wahl-
periode, die 2024 turnus-
gemäß endet. Stiren folgt
damit nach fast 17 Jahren
auf Peter Adrian, der der
IHK Trier als Vizepräsident
erhalten bleibt und weiter
Präsident der Deutschen
Industrie- und Handels-
kammer (DIHK) ist.
Thomas Stiren zählt

zu den Internetpionieren
Deutschlands. Aus dem
Studium heraus gründet er
bereits 1995 im Alter von
24 Jahren eine der ersten
Internetagenturen als „Stu-
denten-Start-up“. Bis heute
ist er Vorstandsmitglied
der rdts Internet AG mit
Sitz am Trierer Petrisberg.

„Ich freue mich über Ihr
großes Vertrauen und da-
rauf, die Trierer Wirtschaft
vertreten zu dürfen“, sagte
Stiren nach der Wahl.
Sein Wissen und seine
Erfahrung aus 28 Jahren
Unternehmertum will er
jetzt noch aktiver als bisher

in die Arbeit der IHK Trier
einbringen. „Besonders
wichtig ist es mir, unse-
re Mitgliedsbetriebe dabei
zu unterstützen, dass die
Digitale Transformation
gelingt.“
Die größte Herausforde-

rung für die Region sieht

Stiren im Fachkräfteman-
gel. Ohne Zuwanderung
werdeesnichtgehen. „Aber
esgibtauchungenutztePo-
tenziale“. In manchen Be-
reichen könne Automation
und Künstliche Intelligenz
in den kommenden Jahren
verstärkt helfen. Auch an
der Außendarstellung soll-
te die Region noch selbst-
bewusster arbeiten.
Thomas Stiren ist seit

Jahren in der IHK Trier
gut vernetzt und in der
Region fest verankert in
der Region. Bereits 2002
wurde Stiren Mitglied im
Vorstand des Kreis Jun-
ger Unternehmer (KJU),
dessen Vorsitz er 2006
und 2007 innehatte. Des
Weiteren ist er Mitglied im
DIHK-Ausschuss „Kommu-
nikation und Medien“. In
die IHK-Vollversammlung
wurde Stiren erstmals
2019 gewählt. Dem IHK-
Präsidium gehört er seit
April 2022 an.

Stiren folgt auf Adrian

Das Foto zeigt den neugewählten Präsidenten Tho-
mas Stiren (mitte), gemeinsam mit Amtsvorgänger
und DIHK-Präsident Peter Adrian (links) sowie IHK-
Hauptgeschäftsführer Dr. Jan Glockauer. FotoIHK

@daaniiwaas: Natural
Rustic Love, Topp
NordlichtDanielaWaskow
zeigt auf ihrem Instagram-
Kanal @daaniiwaas ganz
besondere DIY-Projekte.
Aus Holz, Beton, Metall
oder Naturmaterial stellt
sie Deko in einer Mi-
schung aus rustic und
industrial her. Besonders
liegt ihr dabei das Thema
Upcycling am Herzen. In
diesem Buch zeigt sie ihre
Lieblings-DIYs.

Buchtipp

Hotel in Trier sucht
zuverlässiges Personal
für Zimmerreinigung.

Gute Bezahlung, sicherer
Arbeitsplatz, angenehme

Arbeitszeiten.
Tel.: 016096894705

Über uns:
Seit über 40 Jahren ist die Firma Molter Bürosysteme Ihr kompetenter
Ansprechpartner für Fragen rund um`s Büro.
Ob es um Kopier- und Drucksysteme, Softwarelösungen, Büroeinrichtungen
oder den klassischen Bürobedarf geht, ist Molter Bürosysteme Ihr richtiger
Ansprechpartner.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Bürokauffrau/Bürokaufmann (m/w/d)
Ihre Aufgaben bei uns:
■ Annahme und Bearbeitung von Telefongesprächen
■ Auftragsbearbeitung
■ Vertragswesen
■ Beratung der Kunden
■ Versandaufgaben/Ablage

Ihr Profil:
■ abgeschl. Berufsausbildung zur Bürokauffrau/-mann
■ gute organisatorische Fähigkeiten
■ gute MS-Office-Kenntnisse
■ hohes Maß an Teamfähigkeit
■ engagierte Arbeitsweise

Wir bieten:
Wir bieten ihnen einen sicheren Arbeitsplatz in einem motivierten, zukunftsorientierten
Team bei leistungsgerechter Bezahlung sowie einer zusätzlichen, betrieblichen
Altersvorsorge.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie ihre Bewerbungsunterlagen an:
r.lehnen@molter-buerosysteme.de
Molter Bürosysteme GmbH, c/o Ralph Lehnen, Südallee 36, 54290 Trier

DIETZ – der frische Bäcker | Schiffstr. 1b | 54293 Trier
E-Mail: personal@back-dietz.de | Tel.: 06 51 / 99 55 22 20

Wir haben die nettesten Mitarbeiter
weit und breit . . . nur leider nicht genug!
Aus diesem Grund suchen wir für unsere
Disposition in Trier-Ehrang einen Ausliefe-
rungsfahrer (m/w/d) für die Nachtschicht

(Aushilfe/Teilzeit/Vollzeit)
• Arbeitszeiten: zwischen 22-07 Uhr
• PKW Führerschein zwingend erforderlich
• Sehr gute Deutschkenntisse

Das bieten wir Ihnen:
• Geregelte Arbeitszeiten mit angemessener Bezahlung, (sonntags ab 18 € Euro)
• Unbefristeter Arbeitsvertrag
• Mitarbeiterrabatte, steuerfreie Zuschläge, Sonderzahlungen
• Aufstiegsmöglichkeiten
•Willkommensbonus

Auch wenn Sie noch nie in einer Bäckerei gearbeitet haben, freuen wir uns,
Sie in unserem Familienbetrieb begrüßen zu dürfen!
Überzeugen Sie uns mit Ihren Unterlagen, dass Sie der/die Beste für unser Team sind!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne per E-Mail!

Für über zwei Drittel der Bevölkerung sind kosten-
lose Wochenzeitungen mit der darin enthaltenen
Werbung neben anderen Quellen wie z. B. Radio
oderOnlinemediendieführendeInformationsquelle
über Einkaufsmöglichkeiten und Sonderangebote.
41 Prozent geben an, durch die Sonderangebote in
Prospekten schon oft Geld gespart zu haben.*

Quelle: * Institut für Demoskopie Allensbach:
BVDA-Leserakzeptanzstudie 2022.

Mitglied im BVDA

Mehr Infos imNetz: bvda.de/papiermythen

MYTHOS

»DieWerbung in kostenlo-
senWochenzeitungen inter-
essiert kaum jemanden.«

FAKT

KostenloseWochenzei-
tungen undProspekte
bietenOrientierung.

WochenSpiegel

Integrationshelfer, Quereinsteiger und Studenten im Tag- und
Nachtdienst sowie Pädagogische Fachkräfte und Erzieher für die
Betreuung von Jugendlichen und minderjährigen Asylbewerbern an

unseren Standorten im Raum Waldweiler, Grimburg, Schweich
und Trier-Ehrang gesucht.

Bewerbung erbeten: info@longuicher-muehle.de oder
Sozialtherapeutische Wohngruppen Longuicher Mühle GmbH
Rioler Weg 3 · 54340 Longuich · Telefon 0 65 02 - 9 16 60

Gerne kannst du ein Praktikum machen,
um uns und den Arbeitsbereich kennenzulernen.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung
telefonisch, schriftlich oder per Email an:

• ein umfangreiches Leistungsportfolio
• ein Beruf mit Zukunft
• eine Ausbildungsvergütung, die zu den höchsten im gesamten Handwerk zählt
• nach bestandener Gesellenprüfung die Möglichkeit der Übernahme
• Reisebereitschaft ist nicht erforderlich
• ein E-Bike
• ein Azubiroller oder Azubiauto nach Lernbereitschaft und Fleiß

• ein Haupt- oder Realschulabschluss
• Interesse am Berufsbild
• körperliche Belastbarkeit
• schwindelfrei
• gerne draußen
• motiviert

BEI UNS GEHT ES HOCH HINAUS
BEWIRB DICH JETZT!

AUSBILDUNG ZUM DACHDECKER (m/w/d)
Fachrichtung: Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik

ab 01.08.2023
oder später

Bergstr. 2 54316 Schöndorf
Tel.: 06588/864 91 36

Mail: info@bedachungen-spang.de

Dein Profil:

Wir bieten:

• engagiert
• zuverlässig
• sorgfältig
• rasche Auffassungsgabe
• handwerkliches Geschick

und Verständnis
• teamfähig

www.bedachungen-spang.de

Ihr Team für den Erfolg.




